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„Der Ortsteilatlas liefert mir wichtige Informationen – 
etwa über die demografische Entwicklung des Stadtteils 
Vegesack mit seinen Ortsteilen. Für unsere zukunftsori-
entierte, auf bedarfsorientierte Weiterentwicklung ab-
zielende Arbeit im Sinne der Bürgerinnen und Bürger 
bietet er eine verlässliche Basis.“

Heiko Dornstedt, Ortsamtsleiter Vegesack

www.statistik.bremen.de/ortsteilatlas


Der Ortsteilatlas
Einblick in die Lebensräume unserer Stadt

Kennzahlen übersichtlich aufbereitet
Hätten Sie’s gewusst? In Gröpelingen und in Borgfeld ist der Anteil der 
unter Sechsjährigen an der Bremer Bevölkerung im Vergleich zu ande-
ren Ortsteilen am größten. Das Durchschnittsalter unserer Bürgerinnen 
und Bürger ist seit 1971 um mehr als sieben Jahre gestiegen – viele über 
80-Jährige leben z.B. in der Neuen Vahr Südwest. Oder: Im Ortsteil Te-
never haben mehr als 60 Prozent der Menschen einen Migrationshinter-
grund, in Grolland sind es dagegen weniger als zehn Prozent.

All diese Zahlen und Informationen sind in vielerlei Hinsicht wichtig: für 
Grundschulen, um die Klassenauslastung vorausschauend zu planen; für 
Ortsämter, um Aktivitäten in den Quartieren zu analysieren, aber auch für 
Behörden oder Privatpersonen mit Interesse an der Einwohnerstruktur 
unserer Stadt. Einblick gibt ihnen allen ein Online-Informationsangebot 

des Statistischen Landesamts: der interaktive Bremer Ortsteilatlas.

www.statistik.bremen.de/ortsteilatlas

Gemeinsamkeiten finden – 
Unterschiede sichtbar machen
Im Mittelpunkt steht eine Karte, über die Stadtteilwissen groß heraus-
kommt: Mehr als 140 Kennzahlen aus insgesamt 20 Themenbereichen 
zeigen differenziert die Lebensumstände innerhalb der 89 Ortsteile Bre-
mens auf. Konkret bedeutet das: Per Mausklick ist erfahrbar, wie hoch die 
Geburtenrate in der Gartenstadt Vahr ist, wie die Wahlbeteiligung in Blu-
menthal war oder welche Beschäftigtenquote Mahndorf aufweist. Diese 
und viele weitere Informationen können nach persönlichem Interesse oder 
Bedarf ausgewählt werden. 

Jede Kennzahl lässt sich ins Verhältnis zu den Zahlen aus anderen Orts-
oder Stadtteilen setzen oder mit dem Ergebnis der Gesamtstadt verglei-
chen. In einer Infobox wird erklärt, wie sie sich zusammensetzt; Tabel-
len und Diagramme helfen bei der Einordnung. So zeigt eine Übersicht, 
wo der eigene Ortsteil gegenüber anderen steht. Da ein Großteil der Kenn-
zahlen über mehrere Berichtsjahre dokumentiert ist, gibt eine Zeitreihe 
Aufschluss über die Entwicklung zum Beispiel der Arbeitslosigkeit oder 

durchschnittlicher Einkommen.

Für Entscheidungsträger wie Privatpersonen   
Der Bremer Ortsteilatlas wird regelmäßig aktualisiert und den sich 
ändernden Informationsbedürfnissen der Nutzerinnen und Nut-
zer angepasst. Dort veröffentlichte Daten stehen in unterschiedlichen 
Darstellungsformen für berufliche oder private Auswertungen, Be-
rechnungen und weiterführende Analysen frei zur Verfügung. Die ei-
gene Auswahl kann in Papierform ausgedruckt, in eine Bilddatei expor-
tiert oder als Excel-Datei heruntergeladen werden. 

Alle Themen auf einen Blick
•	 Gebiet und Fläche
•	 Bevölkerung und Altersstruktur
•	 Zukünftige Bevölkerungsentwicklung
•	 Familienstand und Wohndauer
•	 Migrationshintergrund

Gesamtansicht des Bremer Ortsteilatlas am Beispiel der Kennzahl „Haushalte mit Kindern“

•	 Bevölkerungsbewegung
•	 Geburten und Sterbefälle
•	 Wanderungen
•	 Privathaushalte
•	 Kirche
•	 Bildung
•	 Erwerbstätigkeit und Arbeitslosigkeit
•	 Betriebe und Beschäftigte
•	 Gebäude und Wohnungen
•	 Verkehr
•	 Sozialleistungen
•	 Lohn- und Einkommenssteuer
•	 Bundestagswahl
•	 Bürgerschaftswahlen



Das Thema Bildung
Mehr Kennzahlen, neue Vergleichsmöglichkeiten 

Der Ortsteilatlas soll Wissen schenken, um Zukunft zu lenken: Auf 
Grundlage von Daten und Berechnungen der Senatorin für Bildung 
und Wissenschaft präsentiert sich der aktualisierte Bereich Bildung 
anhand von 18 Kennzahlen. Diese geben Fachkräften aus dem Be-
reich Schule oder interessierten Akteurinnen und Akteuren zum Bei-
spiel Aufschluss darüber, wie viele Schülerinnen und Schüler es in 
ihrem Orts- oder Stadtteil gibt, wie hoch der Anteil an Kindern mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf ist, wie viele Mädchen und Jun-
gen auf Privatschulen gehen oder mit dem Abitur in der Tasche die 
Schule verlassen. 

Verknüpft mit anderen Themen- und Kennzahlen wie zum Beispiel 
der wirtschaftlichen und sozialen Situation der Haushalte lassen 
sich zukünftig Rückschlüsse auf die Bevölkerungs- und Bildungs-
entwicklung ziehen. Auch hier können alle Zahlen in Relation zu 
anderen Ortsteilen, Stadtteilen und zur Gesamtstadt gesetzt wer-
den.

Noch ein Hinweis: Die Daten wurden aus Datenschutzgründen so 
aufbereitet, dass sie keinen Hinweis auf Einzelpersonen zulassen. 
Aus diesem Grund können in einigen dünner besiedelten Gebieten 
nicht alle Kennzahlen ausgewiesen werden.

Kennzahlenauswahl Bildung 
auf einen Blick
•• Schüler/-innen an öffentlichen Schulen in verschiedenen Klas-

senstufen
•• Schüler/-innen insgesamt 
•• Privatschüler/-innen
•• Förderquote
•• Inklusionsanteil im Primarbereich, der Sekundarstufe und 

insgesamt
•• Nicht deutsche Muttersprachler/-innen in verschiedenen 

Klassenstufen
•• Übergänger/-innen in die gymnasiale Oberstufe, in berufsbil-

dende Schulen, in die Berufsausbildung, in einen Bildungs-
gang zum Erwerb der Hochschulzugangsberechtigung

•• Absolventinnen und Absolventen unterhalb des mittleren 
Schulabschlusses

•• Abiturientinnen und Abiturienten

 

 

www.statistik.bremen.de/ortsteilatlas 

Die neuen Bildungskennzahlen im Ortsteilatlas geben 
mir Orientierung zur Situation meiner Schule im Ver-
gleich zu denen in anderen Ortsteilen. Ich kann mich 
über Entwicklungen der Altersgruppe der unter Sechs-
jährigen in den umliegenden Quartieren informieren 
und Rückschlüsse auf die zukünftige Schülerschaft zie-
hen. Wir werden da sicherlich öfter reinschauen.“

Lisa Stuntebeck, Konrektorin der Grundschule an der Oderstraße 
im Ortsteil Hohentor

Anteil der Schüler/-innen mit nicht deutscher Muttersprache in öffentlichen Schulen in den Klassenstufen 1 bis 4 (%)
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Bei der Menge der abrufbaren Daten ist sie oberstes Gebot: die Über-
sichtlichkeit. In der Mitte der Bildschirmansicht finden Sie deshalb 
eine Stadtkarte mit allen 89 Ortsteilen Bremens. Per Mausklick ru-
fen Sie die Zahlen von Oslebshausen, Oberneuland & Co. entspre-
chend Ihres ausgewählten Themas und der Kennzahlen im Button 
oben links ab. 

Über weitere Schaltflächen lassen sich Stadtteile hervorheben, Kar-
tenansichten wechseln und andere Berichtsjahre wählen. 

Beispiel für eine Infobox mit Angaben zur Berechnung, Datenquelle und Zeitbezug der 
Kennzahl

So funktioniert‘s
Mit wenigen Klicks am Ziel  – Testen Sie selbst

Thema und Kennzahl wählen

AUSGEWÄHLTES THEMA:	 Privathaushalte

AUSGEWÄHLTE KENNZAHL:Haushalte mit Kind(ern)

JAHR:			   2013

FILTER:			   Stadtteil Blumenthal

Stadtteil/Stadtbezirke hervorheben

Kartenansicht wechseln

I n f o b o x

Anteil der Haushalte mit Kindern (ledige, kinderlose Personen 
unter 18 Jahren) an allen Privathaushalten (%)

Stichtag: 27.05.1970, 25.05.1987, ab 2005: 31.12.

Quelle: 1970, 1987: Ergebnisse der Volkszählungen; ab 2005: 
Schätzung auf Grundlage des Einwohnermelderegisters

Die Infobox erklärt Ihnen die ermittelte Kennzahl, nennt den Stich-
tag der Erhebung und ihre Quelle. Klicken Sie weiter, um Vergleichs-
daten anzufordern, Ergebnisse im Excel-Format zu speichern 
oder in eine Bilddatei zu exportieren.

„Im Rahmen meiner Arbeit mit Akteurinnen und Akteu-
ren vor Ort habe ich mit unterschiedlichsten sozialräum-
lichen Ausgangslagen zu tun. Den Ortsteilatlas nutze ich 
schon  länger, um mich mit den aktuellen Kennzahlen und 
Entwicklungen zu briefen. Die permanente Verfügbarkeit 
per Internet ist dabei eine große Hilfe.“                                                          

Helmut Kehlenbeck, Referent bei der Senatorin für Bildung und 
Wissenschaft

Andere Berichtsjahre wählen

Ka r t e n a u s w a h l

Ortsteile

Stadtbezirke

Stadtteile

Vergleichsdaten anzeigen/ausblenden

Vergleichsregion Wert

Stadt Bremen 16,30

Stadtbezirk Mitte 7,70

Stadtbezirk Nord 18,10

Stadtbezirk Ost 16,70

Stadtbezirk Süd 16,20

Stadtbezirk West 16,10

Datentabelle im Excel-Format

Ansicht exportieren


